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» Vorliegendes Schriftchen zäahlt dıe (T ar

mentalen Wirkungen der heiligen Eucharistıe auf Die Anmerkungen dienen
nıcht OSS ZU Bewelse sondern bilden wesentlichen Theil der Ab-
andlung selbst

Der unermessliche Nutzen un die unermesslichen Früchte diıeses Sacra-
mentes können ZWAaT nıcht m1t Worten erklärt werden, ber Geistliche und Laijen
dürften durch Cdiese Zeıilen Z esonderen Studium un: ZUT grössten SIC Liıebe
dieses Sacramentes werden.

Diesen einteitenden Worten des Verfassers bleibt hinzuzufügen übrig.
Das Büchlein g1ibt recht übersichtlichen Auszug ‚uUSs dem, Was &<
dogmatische Handbücher ber die (Gnaden der hl Eucharistie ZU bıeten haben
In der Kürze leg ach des Verfassers Ansıcht der Vorzug der Schrift denn das
ängstliche reben nach Kürze 1STt überall ersichtlich ; ach *. 11161 AÄAnsıcht e
111 Schrift, dıe manche t1ef speculatıve Streitfragen berührt, uch anderer
Beziehung CN grössere Ausführlichkeit hıe und da Platze SECWESCNH ; denn
ist befürchten, dass der vefassten Darstellung das Recht ZU selbständigen
Herausgabe abgesprochen das uchleıin als überflüssig bezeichnet werden
wIird WCINIL der Verfasser damit uch LUT C166 » Anregung « geben ıll

Besonders W as den contemplativen Theıil anbelangt, WAaTIc C1INE KErweiterung
sehr wünschen, enn die betreffenden SONST. schönen Sentenzen erscheinen
überall ur Sahz Müchtıg hingeworfen.

Zuerst wird die specifische (GGnade der hLl. Eucharistie sich, ann ihre
annn auf die Kircheirkungen auf dıe Seele und en e1b des Empfängers,

dargestellt Im Eınzelnen hält sıch der Verfasser streng dıe re des Irıdentinum
und der Kırchenlehrer bel Streitfiragen besonders all Thomas VO quın ; dıe
Originaltexte sınd unfier dem Striche fortlaufend Cıtırt

S spricht der Verfasser on »1.D u Herrschaft
des Menschen ber dıe Natur« ; vielleicht besser, den Umfang des Wortes.
e1mgermassen einzuschränken und den Gedanken darnach Zu praecısıren ach em
Beispiele der Dogmatiker (Die Einheit der Kırche) könnte ach
Analogie anderer Andeutungen dıie Q EWISS bedeutungsvolle Oratiıon des Priıesters
VOT SC1INET Communion (Domine uı dix1ist1 rCSP1ICIJAaS idem Ecclesiae
Tuae) angeführt werden u
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Die vorliegende Schrift des rühmlichst bekannten Breslauer Universitäts-

Professors bringt uns C116 Anweısung über dıe Verwaltung der hl Sacramente nd
zerfällt 111 ZAWEOI Abschnitte, VO  - denen der erste dıe Verwaltung der hl Sacramenfe
darlegt und der zweıte speciell MIL dem Messopfer sıch beschäftigt Probst n1at
mehr das Historische berücksichtigt, als das Handbüchern cder Pastoral
geschehen pflegt, und beschränkt das Rubrieistische auf C1Ne Kurze Uun: klare
Zusammenstellung cder gegenwärtig geltenden Vorschriften. Wenn somiıt SC1IH

Büchlein auch nicht hinreıicht, jede liturgische Kleinigkeıit nachzuschlagen,
iıst desshalb, weil 6S die Entstehung und \Ausbi}dun g der betreffenden Rıten L
ganz vorzüglicher Weise bringt, doch geeignet WLG „ucke uUuNsSeTET pastoral-
theologischer I .iteratur auszufüllen. sehr hıer Bedürfniss


